
Silvesterlauf Start-Ziel-Sieg    /Meike Holz, RZ
Recklinghausen Besonders vorbereitet hat sich Justus Klein nicht. Warum auch? Der Neunjährige ist topfit. 
Schließlich ist Sport sein großes Hobby. Besonders das Handballspielen in der E-Jugend-Mannschaft des HSC 
Eintracht. Doch auch ohne das runde Sportgerät ist der Recklinghäuser erfolgreich: Beim Bambinilauf feiert er 
einen Start-Ziel-Sieg.

•  

Auf die Plätze,
fertig und los: Nicht
nur der spätere
Sieger Justus Klein
(911) und die
Zweitplatzierte
Louisa Sürgit (930)
starten entschlossen
in den 800-Meter-
Lauf. Foto: Meike
Holz 

Henry Kötte gehört
zu den jüngsten
Bambinilauf-
Teilnehmer. Die
Vierjährige genießt
sichtlich die
Anfeuerungen der
Zuschauer am
Streckenrand. Foto: Meike Holz 
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„Ich bin zufrieden“, sagt er kurz nach dem Zieleinlauf. Außer Puste ist der Sportler nicht. Er hat sich das 
Rennen bestens eingeteilt. Schon zu Beginn des 800-Meter-Laufes kann sich Justus Klein an die Spitze des 36 
Kinder starken Feldes setzen und läuft sich schnell einen kleinen Vorsprung heraus. Nach der ersten Runde 
wirft er einen kurzen Blick zurück. Mit etwas Abstand folgt Louisa Sürgit vom Recklinghäuser Leichtathletik-
Club. Die Achtjährige behauptet auf den zweiten 400 Metern ihren Silberrang vor Rosa Butzert vom gleichen 
Verein und genießt auf der Zielgeraden den Applaus der vielen Zuschauer.

Sie feuern am Streckenrand nicht nur die Führenden an, sondern alle Jungen und Mädchen, die sich der 
sportlichen Herausforderung stellen. Gerade einmal vier Jahre sind die Jüngsten alt. Zu ihnen gehört Henry 
Kötte von der SG Suderwich. Der Vierjährige genießt sichtlich seinen großen Auftritt auf der Tartanbahn und 
beobachtet beim Lauf auf der Zielgeraden interessiert die applaudierenden Zaungäste.

Die Anfeuerung motiviert den jungen Leichtathleten, eine zweite Runde nachzulegen –  schließlich geht der 
Jubel wenig später aufs Neue los.

Wie auch am 31. Dezember 2016, wenn Henry Kötte und Co. bestimmt wieder an den Start gehen. Dann 
werden wohl auch die Jungen und Mädchen vertreten sein, denen der ausrichtenden Recklinghäuser LC diesmal
eine Absage erteilen musste. „Wir hatten einige Anfrage, ob Dreijährige starten können“, verrät 
Geschäftsführerin Barbara Ziesmer-Praßni. „Sie sind aber noch zu jung.“ Das ändert sich bei der Neuauflage im
kommenden Jahr.
Startet der frischgebackene Bambinilauf-Sieger 2016 bei den Großen? „Vielleicht“, sagt Justus Klein. Der 
Schüler hat noch genügend Zeit, sich zu entscheiden. Erst Anfang Dezember beginnt die Anmeldung zum 30. 
Silvesterlauf. Eine spezielle Vorbereitung dürfte der durchtrainierte Handballer wieder nicht brauchen ...
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